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Dr. Petrit Beqiri

Potentialorientierte Arbeitsmigration 
zeichnet sich aus durch die 

Mitberücksichtigung der Interessen von 
beteiligten Personen und Institutionen und 

eine nachhaltige Betrachtung, die sich trägt!

Heimerer College, Kosovo 
Gründer & CEO
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Björn Woywod

Arbeitsmigration ist nachhaltig, 
wenn alle Seiten gleichermaßen 

davon profitieren.

Handwerkskammer Dortmund
Anerkennungsberater

gefördert durch:



Dr. Ralf Sanftenberg

Die GIZ verfolgt einen entwicklungsorientierten Ansatz der 
Fachkräftemigration, den wir als Triple Win-Ansatz bezeichnen: 

entwicklungsorientierte Fachkräftemigration muss einen 
Mehrwert für die Migrant*innen (1.), das Herkunftsland (2.) und 

das Zielland (3.) erbringen.

Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH Gruppenleiter G210 
Flucht, Migration, Rückkehr
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Prof. Dr. Michael Sauer
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg 
Leiter des Forschungsprojekts

Um Arbeitsmigration nachhaltig und partnerschaftlich 
zu gestalten ist aus unserer Sicht ein Fokus auf 

Entwicklungseffekte für die Herkunftsländer und deren 
gemeinsame – transnationale – Steuerung 

unabdingbar.
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Nils Warner
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung, Stellvertretender Referatsleiter, Referat 500 
Grundsatzfragen Flucht und Migration

Das BMZ verfolgt einen umfassenden entwicklungs- und 
menschenrechtsorientierten sowie gendergerechten 360-Grad-
Ansatz auf Augenhöhe, um die strukturellen Ursachen für Flucht 
zu mindern und Zukunftsperspektiven zu schaffen. Es unterstützt 
Flüchtlinge und Binnenvertriebene sowie aufnehmende Länder 
und Gemeinden. Entwicklungspolitik stärkt das Potenzial von 

regulärer Migration für Entwicklung und fördert freiwillige 
Rückkehr und nachhaltige Reintegration.
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